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Bibelübersetzung: «Zürcher Bibel» 

T Aus der sprudelnden Quelle leben 

 (PP Start) Folie1: Aus der sprudelnden Quelle leben 

 

Alle Menschen sind irgendwie und irgendwo auf der Suche nach der Quelle des wahren Lebens.  

Wo, glauben Menschen, sind Sinn, Halt, Hoffnung, inneres Glück, … zu finden? 

 Austausch 

 

Warum behaupten Christen sie hätten es gefunden? Berechtigt? 

Ja! Wegen Jesus Christus. Nur wegen Jesus Christus. 

 

Weil er nicht nur den Weg dazu zeigt, sondern weil er das alles selbst ist! 

Quelle des wahren Lebens aus Gott. 

 

Johannes 4, 4-14 
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T Aus der sprudelnden Quelle leben 

I Jesus ist die ultimative Quelle 

 Folie 2: Jesus ist die ultimative Quelle (Titel und Bild) 

Jesus war unterwegs von Judäa nach Galiläa. Der Weg führte über Samarien.  

(Samaritaner: Halbjüdische Mischbevölkerung > Abstand) 

Er hatte den Wunsch, sich einer Frau als die ultimative Quelle des Lebens zu offenbaren. 

Dafür durchbricht er einige Gepflogenheiten 

- Mann spricht nicht allein mit einer Frau 

- Juden und Samaritaner gingen sich bewusst aus dem Weg 

Herz von Jesus: Kam in diese Welt, um zu suchen und zu retten was verloren ist. 

Das war der Frau so nicht bewusst, sie wollte wohl einfach nicht gross auffallen oder vielen 

Menschen begegnen > Mittagszeit 

Jesus wollte ihr begegnen, deshalb wartet er in der Mittagshitze auf sie. 

 

 (Text) 

Sie kommen über das lebensnotwendige Wasser zum lebensspendenden Glauben an Jesus. 

V9-14 
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Nur Jesus kann den innersten Durst des Menschen nach Leben stillen. 

Inneres Glück, inneren Frieden, Halt geben der auch hält, ewiges Leben > ultimative Quelle 

V14 

 

Alles andere macht früher oder später wieder Durst nach mehr 

V13 

Z.Bsp. Materialismus, Esoterik, Philosophie, … 

 

Jesus gibt das Wasser aber nicht einfach so, da braucht es noch den Glauben. 

Es braucht Einsicht und Umkehr. Wird nicht genau beschrieben, aber etwas passiert in diese 

Richtung. 

V15-18 > hier deckt Jesus unangenehmes auf 

V25-30 

 

Jeder Mensch braucht Jesus als die wahre Quelle des Lebens 

Apg 4,12 / 1.Joh 1,9 
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T Aus der sprudelnden Quelle leben 

II Jesus bleibt die ultimative Quelle 

 Folie 3: Jesus bleibt die ultimative Quelle 

So weit so gut, soweit nichts Neues 

Wenn ich Christ bin, was bedeutet das für meinen Alltag? 

Jeden Tag der kommt, aus dieser Quelle leben 

> nicht neu dafür entscheiden, aber daraus trinken. 

V14 > hat zwei grosse Teile.  

- Die Quelle des Lebens finden > vom Lebenswasser trinken 

- Das Wasser wir zur Quelle in mir > für mich selbst, für Andere 

Finden: Sich für eine Leben mit Jesus entscheiden. 

Aus der Quelle Leben: Nachfolgen: Der Vorgang vom Fliessen ist nicht abgeschlossen.  

 

 (Text) 

Weiterhin nur auf diese Quelle zu setzen. 

Keine Flasche Lebenswasser erhalten, kein Tank der für das ganze Leben reicht. 

Die Lüge kann sich einschleichen: Ich habe mich entschieden, ich habe das Wasser, es reicht! 



Johannes 4,14 (4-42) 08.03.20 

peter hauser 7 

Als Christ, kann ich nah an der Quelle sein, aber ich lasse das Wasser an mir vorbeifliessen. 

Ich lasse das frische Wasser vorbeifliessen, anstatt selbst zu trinken. 

 

Ich habe mich auch schon gefragt, hat Gott für alle Höhen und Tiefen genug Wasser bereitgestellt? 

Warum so wenig Kraft, so wenig Freude, so wenig Begeisterung > Mittwoch > Fülle 

Warum so wenig «frisch ab Presse» Gefühl und mehr so der Eindruck vom abgestandenen Wasser. 

Typisch Mensch: Wenn es nicht passt, stellen wir Gott als Quelle in Frage. 

Zweifeln an Wasserqualität, Menge, Frische 

 

Das ist ja gar nicht die Frage! V14: Es sprudelt unaufhörlich vor sich her! 

Jesus als Starter und Vollender des Glaubens > Heb 12,2 

 

Die Frage ist, ob ich trinke. 

Es ist möglich, an Jesus als ultimative Quelle zu glauben und doch nicht jeden Tag aus ihr leben zu 

wollen > Geistliches Leben ist an Jesus gebunden. 

Es gibt keine Alternative > mir das Wasser nicht stehlen lassen. 
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Niemand soll mir sonst zur Quelle werden 

 

Jesus bleibt die ultimative Quelle! 

Wasser nicht vorbeifliessen lassen > Sehnsucht nach dem frischen Wasser von Jesus 

- Liebe zu Jesus / Hingabe > ich will immer trinken > mehr trinken 

will aus dir leben 

 

- Jeden Tag trinken (Bild vom Manna in der Wüste) > geht nicht auf Vorrat 

 Bibel, Gebet, Gemeinschaft 
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T Aus der sprudelnden Quelle leben 

III Jesus macht mich zur Quelle 

 Folie 4: Jesus macht mich zur Quelle 

V14 hat zwei Teile > Lebenswasser finden / zur Quelle werden  

- Jesus als Quelle finden > Teil 1 

- Selber aus dieser Quelle leben > Teil 2 

- Zur Quelle für andere Menschen werden > Teil 2 

Jesus hat nicht nur im Sinn, Menschen den inneren Durst nach Leben zu stillen. 

Er will jeden Menschen selbst zur Quelle werden lassen. 

 

 (Text) 

Ich darf nicht nur trinken, sondern selbst zur Quelle werden > Heilquelle 

Ich werde nicht zum Lebenswasser, aber zur Quelle für andere Menschen. 

 

Diese Frau, die sich im Schutz der Mittagshitze zum natürlichen Wasser aufmacht,  

bekommt anstelle von natürlichem Wasser geistliches Lebenswasser. 

Lässt den Krug stehen und wird selbst zur Quelle 
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V28-30 

V39-42 

Die Frau bekommt Lebenswasser zu trinken > Lydia Apg. 16,11ff 

Sie erzählt davon und lädt andere ein > wird zur Quelle 

Das führt dazu, dass viele Andere selber zum Glauben kommen. 

 

Jesus als die Quelle, die ständig sprudelt. 

Es sprudelt ständig, es sprudelt und sprudelt und sprudelt. 

 

Hier steht keine Anstrengung im Vordergrund, sondern fliessendes Wasser. 

Sie musste sich nicht zum Brunnen machen! Es geschah! 

 

Jesus, die Quelle des Lebens, macht sie zur Heilquelle für ihre Nächsten 

 

Beides ist nie abgeschlossen > selbst trinken, Heilquelle sein. 
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 Folie 5: Doppelpunkt 

 Jesus allein ist und bleibt die ultimative Quelle des Lebens!  

Was hat das für Folgen? 

 Nur noch abgestandene Glaubenswahrheit oder  

sprudelnde Quelle im Herzen?  

 Will ich mich neu zum Trinken aufmachen?  

Wie könnte das aussehen? 

 Wie erlebe ich meine Berufung zur «Heilquelle»? 

 

Einladung zu den Mittwochabenden 

 

Merkvers: Psalm 36,10 

«Denn bei dir ist die Quelle des Lebens. In deinem Licht sehen wir das Licht.» 

 

Gebet im Anschluss in Anspruch nehmen 


